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Sonntag den 3 Januar 1909

Neujahrsbräuche bei verſchiedenen Völkern

Skizze von E Ludwig
Wenn des Jahres letzte Stunde verfloſſen iſt wenn in dieſem feierlichen

Mitternachtsaugenblick die Glocken zu läuten beginnen dann herrſcht bei
uns überall ſowohl auf den Straßen als in den Häuſern feſtlicher
Jubel Luſtig klingen die Gläſer ancinander und aus Millionen von
Herzen ſteigen fromme Wünſche die in dem Ruſe Proſit Neujahr
gipfeln empor Aber auch ernſte Gedanken weckt jene Stunde in welcher
der Siundenhammer mit dem Gewichte eines ganzen Jahres auf unſere
Lebensglocke fällt in der Bruſt eines jeden denkenden Menſchen Offen
liegt das verfloſſene Jahr mit ſeinen vielen Enttäuſchungen und unerfüllten

W 3 vor uns dunkel verhüllt erſcheint uns der neue Zeitabſchnitt
ag uns das anbrechende Jahr auch noch ſo lang erſcheinen nur eine

kurze Spanne Zeit und es iſt hinabgeſunken in den endloſen Ozean
aller Zeiten Mit Recht ſingt daher Schiller in ſeinen Sprüchen des
Confucius

Dreifach iſt der Schritt der Zeit
Zögernd kommt die Zukunft hergezogen
Pfeilſchnell iſt das Jetzt entflogen
Ewig ſtill ſteht die Vergangenheit

Weil der Beginn eines neuen Jahres einen wichtigen Markſtein auf
anſerem Lebenswege bildet hat dieſer Tag von jeher eine hohe feſtliche
Bedeutung Die alten Römer feierten am erſten Tage des Jahres das
Feſt ihres Gottes Janus des Beſchützers alles Anfanges Sie brachten
ihm Opfer dar und nannten den Tag dies faustus einen Tag von
günſtiger Bedeutung Daher nahmen ſie an demſelben gern wichtige
Geſchäfte vor um das Glück an ſich zu feſſeln Man machte ſich am
Neujſahrstag auch gegenſeitig Geſchenke Dieſe beſtanden anfänglich in
Erzeugniſſen der Natur wie Datteln Feigen Kaſtanien und Honig wozu
man noch allerlei Gegenſtände fürs praktiſche Leben wie Löffel Meſſer
und dergleichen fügte Auch Münzen waren als Geſchenke ſehr beliebt
und viele Münzenſammler haben feſtgeſtellt daß die ſchönſten Münzen
die wir aus jener Zeit beſitzen ſolche Medaillen ſind die man als Neu
jahrsgeſchenke benutzte oder auch unter das Volk warf denn die damals
kurſierenden Münzen waren ſehr unförmlich und zu Geſchenkzwecken nicht
geeignet Mit dem wachſenden Wohlſtande der Römer wurden auch die
Neuſahrsgeſchenke koſtbarer Sie beſtanden in goldenen und ſilbernen
Gefäßen Schmuckſachen aber auch in Erzeugniſſen der Malerei und
Bildhauerei Stets begleiteten fromme Wünſche für das neue Jahr das
Geſchenk

In Italien hat ſich die Sitte der Neujahrsgeſchenke bis heute erhalten
auch in Frankreich und Belgien ſpielen letztere eine wichtige Rolle
und beſchäftigen verſchietene große Jnduſtriezweige Der erſte Januar iſt
für Paris ungefähr das was in Deutſchland der Weihnachthabend iſt
Alles ſtreckt ſeine Hände aus und will ſeine étrewnes haben Am Neu
jahrsmorgen iſt in allen Familien große Beſcherung Die Kinder werden
mit Spielſachen unter denen die ſogenannten Scherzartikel faſt niemals
ſehlen ferner mit Leckereien Büchern uſw bedacht Die Damen erhalten
Biumenarrangements Bonbonièren Schmuckſachen oder Kunſtgegenſtände
und dann erſcheinen Diener Briefträger Straßenkehrer uſw um ein
gutes und glückliches neues Jahr zu wünſchen und dafür ihr Trinkgeld
in Empfang zu nehmen Unter Ludwig XIV herrſchte bezüglich der
Neujahrsgeſchenke ein maßloſer Luxus Wer ſich der allgemeinen Sitte zu
entziehen ſuchte wurde verhöhnt man machte ſogar Spottverſe auf ihn
So trägt z B ein Grabdenkmal folgende Jnſchrift Unter dieſem Marmor
ſtein liegt der geizigſte Mann von ganz Rennes er ſtarb am Tage vor
Neujahr um keine Geſchenke machen zu müſſen

Nur der als Geizhals bekannte Kardinal Dubois machte doch einmal
zine Ausnahme indem er ſeinem Haushofmeiſter ſtatt der erhofften
ſtrennes die Antwort gab Jch ſchenke Euch alles was Jhr mir im
Laufe des Jahres geſtohlen habt Wegen des überhandnehmenden Luxus
verſuchte im Fahre 1793 ein Edikt die Neufahrsgeſchenke in ganz Frank
reich zu verbieten doch ohne Erfolg ſie haben ſich bei unſerem weſtlichen
Nachbarn trotz aller Wandlungen der Zeiten bis heute erhalten

Auch in England waren ehedem die Neujahrsgeſchenke ſehr beliebt
Man beſchenkte ſich in den Volkskreiſen gern mit Orangen die mit
Gewürznelken geſpickt waren Jn den höheren Ständen waren Handſchuhe
oder Nadeln beliebte Geſchenke doch gab man auch Geld dafür woher
die Bezeichnung Nadelgeld oder Handſchuhgeld ſtammt Beſonders
reich waren die Geſchenke die der König und die Edelleute miteinander
austauſchten Die Königin Eliſabeth ſoll ihren Schmuck und ihre
Garderobe aus den Geſchenken beſtritten haben die ihr dargebracht wurden
and die Pergamentrolle die die Liſte aller Geſchenke enthält die König
Jakob I am 1 Januar 1605 erbielt oder verteilte iſt nicht weniger als
zehn Fuß lang Jetzt hat das Beſchenken zu Neujahr faſt ganz aufgehört
Die Scharen geldgieriger und hungriger Gratulanten haben die urſprünglich
poetiſche VerSitte in Verruf gebracht und zu einer gewöhnlichen Bettelei
herabgewürdigt

Bei uns in Deutſchland war früher die Sitte der Neufjahrsgeſchenke
gleichfalls ſehr beliebt Jm Mittelalter wurden letztere jedoch durch Geſepe
und Statuten oft bei hoher Strafe verboten Heutzutage ſind dieſelben
durch die Weihnachtsgeſchenke faſt ganz verdrängt worden Nur in einigen
Gegenden z B in der Eifel und auf dem Weſterwalde erhalten die
Kinder von ihren Paten noch ein Neujährchen in der Regel aus einem
Kuchen in Radform oder einer Brezel beſtehend und durch die Form an
die altheidniſche Zeit erinnernd Von jeher wurde die Silveſternacht
durchwacht und durch allerlei Kurzweil gewürzt Am bekannteſten iſt wohl
das Bleigießen wodurch die jungen heiratsluſtigen Mädchen ſich über den
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Beruf ihres Zukünftigen Aufſchluß verſchaffen wollen Auch Schmauſereien
und Trinkgelage ſind von alters her ein weſentliches Attribut der Neujfahrs
nacht Namentlich im Mittelalter wurden großartige Gelage veranſtaltet
und manche Chronik berichtet von ungeheuren Mengen von Fleiſch Wurſt
Karpfen Wein uſw die in der Silveſternacht vertilgt wurden Noch
heutzutage trinkt man in vielen Familien Grog oder Punſch und verzehrt
Karpfen und andere Licblingsgerüchte

Sobald die Uhr die zwölfte Mitternachtsſtunde verkündet wünſcht man
ſich überall Glück zum neuen Jahre Bei uns begrüßt man ſich mit dem
Zurufe Proſit Neujahr Jn England heißt es A happy new year
in Holland Een gluklig Niewjahr in Dänemark und Norwegen
Glaedeligt Nytstaar in Schweden Godt nytiar in Rußland ls
novum Godni in Frankreich Bonne annee in Spanien Felz anno
nuevo in Jtalien Felihe anno nuavol in Japan Aaraskiki tosk
shikusu in China Sehin schin

Bei den Chineſen zählt der Nenjahrstag zu den höchſten Feſttagen
Mit einem allgemeinen Knattern Knallen und Ziſchen von Feuerwerks
körpern ſetzt das Feſt ein zu deſſen Feier ſchon einige Tage vorher ſämt
liche Läden geſchloſſen werden Um Mitternacht wird ein wohlriechendes
Bad genommen dann legt man die beſten Gewänder an und begibt ſich
in die Tempel oder verrichtet an den glänzend erleuchteten Hausaltären

Gebete Die religiöſen Uebungen wechſeln mit dem Abbrennen von
Raketen Schwärmern uſw bis zur Morgendämmerung des Neujahrstages
ab Alsdann ſchmückt man die Häuſer mit Sprüchen Transparenten uſw
und macht ſich gegenſeitig Beſuche Jedermann hält ein offenes Haus
und offene Tafel und traktiert ſeine Gäſte mit Tee oder Kuchen Jn vor
nehmen Familien beſteht das Diner aus Spanferkel Enten Tauben
Hühnern Wildbret und Fiſchen wozu manchmal noch Haifiſchfloſſen
Suppe aus Vogelneſtern gemäſtete junge Hündchen Ratten und lebendige
Krabben kommen die in Oel getaucht verſpeiſt werden Nach dem Eſſen
vergnügt man ſich mit Würfelſpiel mit Karten und Dominos oder geht
in den Garten um Federball zu ſpielen Auch veranſtaltet man Hahnuen
kämpfe oder läßt Drachen ſteigen Letztere ſtellen gewöhnlich einen großen
prächtigen Vogel dar der beim Aufſteigen eigentümliche ſingende Töne
von ſich gibt Es gewährt einen komiſchen Anblick wenn man einen ehr
würdigen alten bezopften Chineſen in langem Seidengewand in der einen
Hand den unvermeidlichen Fächer in der anderen die Drachenſchnur
altend gravitätiſch daſtehen ſieht Auch Neujahrskarten ſind im Himm
liſchen Reiche gebräuchlich Sie zeichnen ſich durch außergewöhnliche
Größen und flammendrote Färbung aus Die Glückwünſche ſind in
ſchöner Handſchrift darauf geſchrieben Das größte Ereignis des Neujahrs
tages iſt das Spezialtheaterſtück das alles in die Schauſpielhäuſer lockt
ſobald die Nacht anbricht Es werden Abenteuer z Spektakel und Aus
ſtattungsſtücke der wildeſten Art in denen die Satire eine wichtige Rolle
ſpielt aufgeführt wobei meiſt echte und uralte Koſtüme und Waffen
gebraucht werden

Jn Japan dauert die offizielle Neujahrsfeier drei Tage Während
dieſer Zeit macht jeder der zur Geſellſchaft gehört unzählige Gratulations
beſuche deren Unterlaſſung einen groben geſellſchaitlichen Verſtoß bedeutet
Bei dieſen Beſuchen erſcheinen die Herren nach europäiſchem Muſter im
Frack und Zylinder mit denen man auch Knaben von wenigen Jahren
bekleidet wenn ſie als Vertreter ihres Hauſes gelten ſollen

Zur Neujahrsfeier ſchmückt man überall das Haustor und die übrigen
Türen mit Reisähren um auf dieſe Weiſe das Glück ans Haus zu feſſeln
Die Zimmer ſind mit Blumen und Girlanden geſchmückt an denen
mancherlei Früchte herabhängen die man den Göttern und Ahnen geweiht
hat Als Feſtgericht fehlen nirgends die Reiskuchen die oft in der
bunteſten Farben prangen Auch Neufſahrsgeſchenke ſind üblich unter
denen die Papierdrachen ſehr beliebt ſind Nachdem am frühen Morgen
des 1 Januar in engerem Familienkreiſe die Beglückwünſchung vor ſich
gegangen iſt beginnt die Reihe der Beſuche wobei der Gratulant ſeine
Karte in eine vor der Türe aufgeſtellte Schale legt Auch Neujahrskarten
ſind im Lande der aufgehenden Sonne üblich Auf einer modernen
japaniſchen Neujahrsfarte ſieht man den Glücksgott Fukorokujo Fuko

Wohlſein rokn Einkünfte ju langes Leben der Geſundheit
Reichtum uns langes Leben verleihen ſoll wie er ſich einen Zylinderhut
von außergewöhnlicher Größe auf den Kopf ſtülpt Am 3 Jannar feiern
die japaniſchen Kinder ihr berühmtes Puppenfeſt und am 5 veranſtalten
Kaufleute und Gewerbetreibende die Hatſuni d h Umzüge bei denen
allerlei Gegenſtände als Symbole für glückliche Geſchäfte umhergetragen
werden

Bei der ruſſiſchen Neujahrsfeier ſpielen jene derben Scherze
Neckereien Beluſtigungen und Spiele wie ſie einſt bei den römiſchen
Saturnalien üblich waren noch heute eine hervorragende Rolle und haben
ſich namentlich unter dem Landvolke noch vollſtändig erhalten So
maskieren ſich manche Dorfburſchen als Wolf Bär Pferd Kamel uſw
und ziehen in Begleitung von Muſikanten abends durch das Dorf ſingen
drollige Lieder und führen komiſche Tänze auf wofür ſie von den Bauern
mit Bier und Wutki bewirtet oder mit Geld beſchenkt werden Aehnliche
Scherze treiben auch die Dienſtboten in den Städten

Jn Schottland gehen am Tage vor Neujahr arme Kinder in ein
weißes Laken gehüllt von Haus zu Haus und bitten ſingend um weißes
Brot Am Abend wird in allen Häuſern auf das ſterbende Jahr und die
munteren hübſchen Mädchen getrunken Dabei werden Roggenbrote mit
Früchten und kandierten Schalen ſowie ungeheure Mengen von Süßig
keiten verzehrt beſonders beliebt ſind Kuchen mit vielen Korinthen ſaftige
Gemiſche aus Eiern und Früchten ſowie Pitcaithly Haferkuchen die in
Zuckerguß die Aufſchrift tragen

Ein glückliches neues Jahr

Im Laute des Jahres ptlege ich weder Saison Räumungs noch sonstigo Ausverkäufe zu

Kunſt Wiſſenſchaft und Fiteratur
Wiſſenſchaft

Hermann Gutzmann Privatdozent an der mediziniſchen Fakultät
in Berlin der zum Profeſſor ernannt worden iſt hat unter dem Ein
fluſſe ſeines Vaters ſich der Erforſchung und Behandlung der
Sprachſtörun gen zugewandt und in der Folge dieſes Gebiet zu einem
beſonderen Lehrfach an der Univerſität erhoben Sein Vater
Albert Gutzmann iſt Direktor der ſtädtiſchen Taubſtummenſchule in Berlin
und eine bekannte Autorität auf dem Gebiete der Pädagogik für Schwer
hörige nnd Stotternde Jm Jahre 1879 veröffentlichte er ſeine auf
phyſiologiſchen Erfahrungen beruhende Behandlung Stotternder durch
ein ſorgſam ausgearbeitetes Uebungsverfahren Das Buch hat viele Auf
lagen erlebt und dazu geführt daß an vielen Orten Deutſchlands Kurſe
für die ſprachleidenden Schulkinder eingerichtet wurden Die dieſe
Kurſe leitenden Lehrer erhielten ihre Ausbildung in Berlin bei Gutzmann
dem Vater unter Beteiligung des Sohnes Vater und Sohn geben auch
ſeit 1891 gemeinſam die Mediztniſch pädagogiſche Monatsſchrift für die
geſamte Sprachheilkunde zugleich internationales Zentralblatt für experi
mentelle Phonetik heraus Sehr bald trat Hermann Gutzmann mit ſelb
ſtändigen Arbeiten hervor die in vielen Fachblättern vor allem in dieſer
Monatsſchrift eröffentlicht wurden Hermann Gutzmann iſt am 29 Janu
ar 1865 zu Bütow in Pommern geboren er beſuchte das FriedrichWer
derſche Gymnaſium in Berlin und ſtudierte in Berlin Mediztn von 1883
bis 1888 Schon als Student fand er bei ſeinem Vater reichlich
Gelegenheit Sprachſtörungen zu beobachten in ſeiner Doktorarbeit vom
Jahre 1887 Ueber das Stottern berichtete er über 100 von ihm be
handekte Fälle 1889 erlangte er die Approbation als Arzt und bald
darauf heß er ſich als Spezialiſt für Sprachſtörungen nieder Gleichzeitig
vtelt er Aerztekurſe ab 1905 erlangte er ſeine Zulaſſung zur Privatdozentur
Nachdem er ſchon 1900 durch das Miniſterium mit Vorleſungen über
Phyſiologie Piychologie Pathologie und Therapie der Stimme und Sprache
für Aerzte an Taubſtummenanſtalten beauftragt worden war wurde ihm
1907 im polikliniſchen Inſtitut der Univerſität ein Ambulatorium für
Sprachſtörungen eingerichtet

Das Geſchenk des Austauſchprofeſſors Wie man aus
Newyork erfährt hat Proſeſſor Adler der jetzt in Berlin weilende Aus
tauſchprofeſſor eine lebensgroze Büſte Lincolns in Newyork beſtellt um
ſie bei ſeinem Fortgange aus Berlin der Univerſität zum Geſchenk zu
machen

Lehrerſchaft und Kinematograph Dieſer Tage fand in Berlin
in der Ausſtellung für wiſſenſchaftliche und gewerbliche Projektion und
Automatnik in den Ausſtellungshallen am Zoologiſchen Garten ein ſchul
techniſcher Kongreß ſtatt Er ſollte den Kinematographen den
Unterricht dienſtbar machen und den Schäden ſchlechter kinemato
graphiſcher Vorführungen abhelfen zu gleicher Zeit auch die Lehrer prattiſch
mit der Behandlung des Kmematographen vertraut machen Der Ein
ſadung waren viele Rektoren und Lehrer von höheren und von
Volksſchulen aus allen Gegenden Deutſchlands gefolgt Nach den
Begrüßungsworten des Vorſitzenden Herrn Rektors Lemke hielt
Herr Oberlehrer Dr Gelfert aus Reichenbach im Vogtland einen
Vortrag über die Bedeutung des Kinematographen in der Schule Der
Redner ſchilderte wie man durch die bishertgen Einrichtungen des Unter
ichts im Freien Schulausflüge Schüierreiſen Schulgärten und Schul

muſeen dem Schüler nicht die Großartigkeit und Schönheit der geſamten
Welt das Leben in der Natur vor Augen führen könne daß aber ſeit
Erfindung des Kinematographen dieſes Ziel erreicht werden könne Der
Kinematograph laſſe ſich in jedem Unterrichtsfach gesrauchen Die nord
europäiſchen Staaten vor allem aber Amerika hätten mit der Einführung
des Kinemarographen in die Schule die beſten Erfolge erxzielt Der
Redner empfahl Auswahl der für den Unterricht brauchbaren Films
Schaffung einer Zentrale für Filhms Erleichterung bei der Anſchaffung von
Kinematographen und gemeinſames Arbeiten der Schulbehötden der
Lehrerſchaft und der Kinematographenbeſitzer Die allgemeine Erörterung
endete mit der Wahl einer Kommiſſion zur Förderung der Kinemato
graphie und Projeklion im Unterricht Jn dieſe Kommi ſion wurden
Rektoren und Lehrer aller Schulgatrungen gewähit Sie nat ſoſort zu
ammen Am zweiten Tag fand eine prattiſche Einführung in die
Kinematographie ſtatt durch Herrn Dr Günther Dresden Hierzu be
merkt die Tägl Roſch Daß der Kmematograph zur Förderung des
Anſchauungsunterrichtes ſehr viel beitragen kann unterliegt keinem Zweifel
So lange aber nicht das für die Augen verderbliche Flimmern beſeitigt
worden iſt muß er darin ſtimmen wir der erſt jüngſt wiedergegebenen
irztlichen Anſicht durchaus bei doch dem Unterricht fernbieiben

Aus dem Geſchäftsverkehr
Brehmers Hallorentropfen iſt ein aus den feinſten Kräuterr

gewonnener Magenbuter der ſich wegen ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften
und ſeines feinen aromatiſchen Wohlgeſchmacks in Kürze einen Weltruf
erworben hat und nicht allein als angenehmer Bitterlikör ſondern auch
als Hausmittel gegen Magenbeſchwerden uſw nicht genug empfohlen
werden kann er wirkt belebend auf die Verdauungsorgane fördert den

Appetit und ſtärkt den Magen Hallorentropfen ſollten daher in keiner
Familie fehlen Die Hallorenabordnung nimmt zu Neujahr
einige Flaſchen als Geſchenk mit nach dem kaiſerlichen Hoflager
in Berlin
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nur einmal im Jahre und zwar jetzt vor Beginn der Inventur

Grossen
veranstalten sondern halte schon seit längerer Zeit

weloher regelmässig bis Mitte Januar dauert Diese bei dem geehrten Publikum mit Recht beliebte Einrichtung ist nicht gleichzustellen mit den vielfaoh jetzt
anter fast gleichem Namen auftretenden Veranstaltun gen

Strengste Reellität und effektive Billigkeit der Waren und nur einmalige Wiederkehr im Jahre
sind und bleiben mein Haoptgrundsatz bei der Erreichung des Zweokes die Waren zu verkaufen welche ich nicht durch die Inventur zu üben beabsichtige

Kleiderstotte jeder Art SeidenstoffeKonfektion für Damen imd Kinder tür Sommer und Wintoer
Leinen um Baumweollen Waren WäscheTeoppiche Gardinen Portieren Möbelstotfe Tisch Stepp Reise u wollene Decken

Tache und Buckskins
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Vin Deutſcher in der Fremdenlegion
Von Hermann Spengler Bremen

1II Fortſetzung

Zum dritten Male auf der Flucht
Noch 9 Wochen verblieben wir in Caſablanca Die Araber die noch

in der Stadt zurückgeblieben waren verhielten ſich rauhig deſto mehr ver
ſuchten die Araber außerhalb Caſablancas den Franzoſen wo ſie nur
r Schaden zuzufügen ſo daß wir unausgeſetzt auf der Hut ſein

mußtenine Dezember ſollte von Sidi bel Abbes ein Detachement nach

Tonkin abgehen Da es nach Nummern geht ſo müſſen die Soldaten
die auf Poſten zerſtreut liegen eingezogen werden die dann durch andere
erſetzt werden Da auch meine Nummer an der Reihe war ſo wurde ich
mit anderen die gieichfalls für Tonkin beſtimmt waren nach Sidi bel
Abbes eingeſchifft und kamen Anfang Dezember dort an Hier wurde
dann 2 Wochen lang die Abreiſe nach Oſtaſien vorbereitet Wir hatten
ſchon viel von Tonlin gehört und wenn ein Detachement von Tonkin zu
rück kam ſo ſehlten immer 1 der Mannſchaft die dem Kiima oder
dem räuberiſchen Stamm der Schwarzflaggen zum Opfer gefallen waren
Um uns einem ſolchen Hundeleben wenn irgend möglich zu entziehen
beſchloſſen wir 2 Kameraden und ich einen abermaligen Fluchtverſuch zu
unternehmen

Es war am 12 Dezember 1906 als wir drei die Truppe verließen
nachdem wir uns genügend mit Mundvorrat ſowie mit 240 Patronen
für unſere Gewehre verſehen hatten Auch etwas Geld hatten wir uns
geſpart um das Geld für die Ueberfahrt nach Europa zu haben Kurz
vor 1 Uhr entflohen wir nachdem wir unſere Utenſilien aus einem Verſteck
außersalb der Stadt mitgenommen hatten aus Sidi bel Abbes und
ſchlugen die Straße Sidi Laſſau Sidi Kalet Clemſen ein Wir marſchierten
die ganze Nacht und trafen am anderen Morgen in der Nähe vor Schanzi
ein 35 Kilometer von Vel Abbes enifernt Damit man uns nicht bemerten
ſollte krochen wir in ein Gebüſch und verbargen uns den ganzen Tag
darinnen Bei Dunkelheit jetzten wir unſeren Weg iort und wanderten
abermals die ganze Nacht hindurch und kamen bei Morgengrauen in die
Nähe von Clemſen wo wir die Straße verlaſſen und uns in die Berge
ſchlagen mußten Hier aber ging es ſehr langſam vorwäris Ueber Berg
und durch Täler wanderten wir drei Tage lang indem wir überall
bewohnte Stätten vermieden Am fünften Tage hatten wir glücklich die
Grenze überſchritten und befanden uns auf marokkaniſchem Gebiet
Das Gelände wurde wieder ebener und das Gebirge von Septiun ver
ſchwand immer mehr unſeren Blicken So kamen wir immer mehr in die
Nähe von Fez der Hauptſtadt von Marokko An verſchiedenen Dörfern
ſind wir gut vorbei gekommen ohne daß man uns geiehen hätte Nachdem
wir 11 Tage lang auf marokkaniſchen Gebiet herumgenrt waren entdeck er
wir zuſällig die Karawanenſtraße Fez Senegal Die bleichen Gerippe
von Tiern und Menſchen erkennt man ſchon weitem Die Schäde
von Kamelen ſind in einen Sandhaufen geſteckt und dienen den Karawanen
als Wegweiſer Auch können ſie nach der Stellung der Schädel heraus
finden wo ſie ſind und wie weit ſie noch bis zu ihrem Ziele haben

Die Karawanenßraße verſolgten wir ungeſähr zwei Tage Verirren
konnten wir uns nicht ſo leicht und wir wären wohl in einigen Tagen in
Fez geweſen wenn ſich der Waſſermangel nicht eingeſtellt hätte Dre
Tage waren ſchon verſtrichen ſeitdem wir die letzte Waſſerſtelle verlaſſen
hatten Die Feldflaſchen mit Waſſer waren bald leer geworden und de
harte Zwieback mußte erſt geweicht werden ehe man ihn genießen konnte
Jn verſchiedenen Erdſenkungen an unſerem Wege gruben wir deshalb Löcher
hofften wir doch wenigſtens etwas Waſſer zu finden Die Sonne brannte
mit aller Glut auf die Erde hernieder und nur mühſam kamen wir vor
wärts So ſehnten wir die Nacht herbei da ſich dann bei der fallenden
Temperatur der Dunſt nicht ſo fühlbar macht
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Am elften Taze nachdem wwr faſt vier Tage ohne Waſſer m oder
Wüſte herumgeirrt waren geiangten wir an ein Dorf aus dem eine
Anzahl Hunde aus den Zelren uns entgegenſtürzten Meinen Kameraden
biß eine ſolche Beſtie ins Bein ſodaß er ſich durch einen wohlgezielten
Schuß von dem Angreifer befreien mußte Auf den Knall ſtürmten eine
Anzahl Eingeborene aus den Zelten laute Rufe und erregtes Hin und
Heriaufen war die Folge Wir ſahen ein daß wir hier nichts bekommen
würden ſondern wären da wir dem Koran zuwider gehandelt hatten der
ja verbietet einem Hund etwas zu Leide zu tuu bei ihnen auf offene
Feindſchaft geſtoßen Darum hieß unſere Loſung ſchnell aus der Nähe
des Dorfes

Die Bewohner ſchienen aber unſeren Rückzug als Feigheit anzuſehen
Sie ſprangen auf ihre Pferde und jagten uns nach Einige ſchienen gar
keine Furcht vor unſeren Gewehren zu haben oder ſie hatten geglaubt
daß wir keine Patronen bei uns führten Jmmer näher kamen ſie heran
Zwei ſprengten gar über uns hinaus und ſtellten ſich mit angelegten Ge
wehren vor einen kleinen Engpaß den wir gerade paſſieren wollten Da
war uns aber doch zu viel Ein kurzes Verſtändigen zwei Schüſſe un erer
eits und zwei Pierde wälzten ſich mit ihren Reitern im Sande Wir
hatten nur auf die Pferde geſchoſſen um den Leuten die Mögtichleit zu
nehmen uns noch länger zu verfolgen Plötziich aber wurde von hinten
auf uns geſchoſſen Schror und Gewehrkugeln pfiffen über unſere Köpſe
hinweg Nun galt es ſchnell zu bandeln Den beiden erden die ſich
wie toll auf dem Erdboden wälzten wurden einige Kugeln durch den Kopf
gefagt Die Pferdekadaver ſollten uns als Deckung dienen Eſnige blinde
Schüſſe die wir abgaben brachten unſere Verſolger zum Anhalten ſie
ſchienen ſich zu beraten Nach kurzer Zeit ſprengten auch ſchon verſchiedene
Reiter davon um wie wir ſpäter erfadren ſollten Verſtärkung zu holen

Wir hatten wohl ziemlich eine Stunde hinter unſerer Deckung gelegen
als ſich verſchiedene andere Reiter zu unſern Gegnern geſellten
Nun beſchloſſen wir langſam in das Gebirge zu fliehen Jeden Stein
und jeden Buſch als Deckung benutzend krochen wir an dem berg gen
Gelände hinan Aber ſie folgten uns Schritt für Schritt Jhre Entfernung
betrug wohl 400 Meter Sie ſchienen auch unſere Gewehre zu unterſchätzen
und alaubten wohl daß ſie nicht weiter trügen als die ihrigen Das Gegenteil
ſollten ſie aber bald erfahren Sechs unſerer Gegner ritten ihre Pierde an eine
Stelle wo ſie ungeſehen bis zu uns gelangen konnten Die Pferde ließen ſie am
Fuße des Berges ſtehen Zwei Kugein aus unſeren Gewehren ſtreckten zwei von
ihnen in der nächſten Sekunde nieder Ein fürchterliches Wutgeheul machte die
Luft erzittern Die Ueberlebenden rannten zu ihren Pierden zurück und
führten ſie hinter einen Felſen Nun waren auch die anderen lebendie
geworden Jhre Pferde außer Schuß weite laſſend kletterten ſie von allen
Seiten auf uns zu Hin und wieder fielen Schüſſe die aber nicht bis zu
uns reichten Wir hatten unter uns ausgemacht daß wir erſt in der
äußerſten Not auf Menſchen ſchießen wollten So krochen wir ſo gut es
gehen wollte den Berd hinauf ohne daß wir Ausſicht hatten wieder
herunter zu kommen Die Verfolger waren zuletzt 442 Mann gegen uns
drei Ohne daß jemand von uns getroffen wurde erreichten wir den Gipfel
Hier wurde ſchnell ein Wall aus Stenen angehäuſt ſo daß wir genügend
Deckung dahinter fanden Jn der Ferne wurde wieder ein Trupp Reiter
ſichtbar die direkt auf uns zu galloppierten Am Fuße des Berges miſchten
ſie ſich unter die anderen und unterſtützten ſie bei unſerer Umzingelung

So leicht wäre kein Muhamed Anbeter auf die Spitze gekommen wenn
wir Waſſer und Proviant bei uns gehabt hätten Wir warteten den
ganzen Tag auf ihren Rückzug aber ſie rührten ſich nicht vom Fleck
Einige ſcharfe Schüſſe die wir ihnen hinunter ſandten bewirkten nur da
ſie ſich mehr hinter die Felſen zurückzogen Wir hofften auf die Nacht
um uns wenn irgend möglich durch die dichte Poſtenkette zu ſchleichen
Doch unſere Gegner verdoppelten ihre Aufmerkſamkeit und als wir einen
Durchbruch verſuchten waren ſie ſchnell zur Stelle Mein Kamerad der
ſich allein zu weit vorgewagt hatte wurde von zwei Marokkanern plötzlich
von hinten überfallen und zu Boden geriſſen ihm die Waffen abnehmen
und ihn feſſeln war das Werk eines Augenblickes Jch wollte ihm gerade

ſichtsmaßregeln ſich jo wen vorgewagt hätte als mich plötzlich jemand von
hinten um den Hals packte und moch gleichfalls zu Boden riß Ein paar
Stricke wurden mir um Hände und Füße gebunden und ſo war auch ich
blitzſchnell zum Gefangenen gemacht Der dritte von uns der durch unſere
Gefangennahme den Mut verloren hatte lieſerte ſich ſelbſt den Feinden
aus Nun wurden wir den Berg heruntergeſchleiſt

Bei den Pierden angekommen unterſuchien ſie uns von Kopf bis zu
den Füßen auf Geid und nachdem ſie uns alles was wir in den Taſchen
hatten weggenommen hatten wurden wir auf die Pferde geſetzt und dann
aings dem Dorfe zu wo ſofort über uns Kriegsrat gehalten wurde
Nachdem ſie ſich hin und her überlegt hatten was ſie mit uns amſangen
wollten wurden wir ſchließlich an einen Platz geführt wo trichterörmige
Löcher in die Erde gegraben waren Nachdem man uwmere Feſſein noch
einmal unterſucht hatte wurde einer nach dem anderen mit gebundenen
Füßen in ein Loch geſteckt indem ſie uns gleichzeitig die Hände auf
den Rücken banden Einige ſcharrten mit Händen und ſchaufelartigen
Geräten den Sand in die Löcher Bald ſtanden wir bis an den Hals
im Sande und konnten uns auch nicht im geringſten bewegen So waren
wir ſchutzios den Stichen der Moskitos die in großen Schwärmen in
Nordalgier ſich vorfinden ausgelſetzt und die Hunde beläſtigten uns an
dauernd Die Nacht wurde uns zur Ewigkeit jede Ausſicht auf Flucht
war uns benommen Am andern Morgen wurden wir ganz ſteij aus
dem Sande geſcharrt Dann ſollten wir mit den Arabern mitlaufen die
auf ihren Pierden eine ſchnelle Gangart einſchiugen

Schon Tage vorher hatten wir wunde Füße durch die angeſtrengten
Märſche bekommen Aber es half nichts wir mußten mit ob wir wollten
und konnten oder nicht Den ganzen C Tag bekamen wir nur eine
Hand voll Datteln als einzige Nahrung Waſſer hatte man mitgenommen
Am zweiten Abend unſerer Geſangennahme wurden wur die Nacht über
ruf gleiche Weiſe wie in der erſten gefangen gehalten d h in den Sand
eingegraben Wir mußten uns bald überzeugen daß ſie uns wieder
ruf franzöſiſches Gebiet bringen wollten um uns dort an den
Poſten Bergeau ab zuliefern Die paar Franks Fanglohn den ſie für den
Kopf eines Deſerteurs erhalten veranlaßte die geldgierigen Burſchen mit
uns volle ſechs Tage durch die Wüſte zu ziehen Am dritten und vierten
Tage hatten wir ein etwas bequemeres Unterkommen in der Nacht An
dieſen beiden Tagen kamen wir abends zu Niederlaſſungen Jn der Nähe
ihrer Zeite befanden ſich wie man ſie in Atgier faſt überall annifft

6 Meter tieſe Löcher die unten ziemlich breit nach oben ſpitz zulaufen
odaß nur ein kleines Loch ſich oben auf dem Erdboden befindet Jn
ſolche Löcher wurden wir abends hinuntergelaſſen und morgens wieder

geraufgezogen Schluß ſfolgt
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Beeſenerſtr 27 vis a vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Köntgſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 66 Max Stoye Nachf Jnh Max Thümmel

Zigarrenhandlung

Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
GBiebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
von oben herunter Vorwürfe machen daß er ganz allein und ohne Vor

Fran C Simon Berlin Lübbenerſtr 16 eine Dame
von über 60 Jahren welche jahrelang an Zucker
krankheit gelitten hat von den VAerzten aufgegeben
worden war bereits auf dem Sterbedette lag kerichtet wie
ſie von dem Zucker befreit wurde und ſeitdem esſind
ſchon 6 Jahre her ganz zuckerfrei geblieben iſt

Ich fühle mich gedrungen Jhnen für das mir über
gebene Mittel meinen innigen Dank abzuſtatten Jch bin
ſeit etwa einem halben Jahr bhochgradig zuckerkrank undwurden von meinem Arzt im Jannar d J 8 Zucer
in meinem Urin convatiert

Jch war ſchon ſo ſchwach daß ich faſt gar nicht mehr
gehen konnte und von meiner Familie aufgegeben war
und iſt nach wiederholten Gebrauch des Scheuer
Tees der Zucer mehr und mehr geſchwunden und bei der
letzten Unterſuchung gar kein Zucker mehr im Urin geſunden
worden auch mein Allgemein Befinden iſt weſentlich
beffer geworden ſodaß ich meine frühere Beſchäftigung
wieder aufnehmen konnte Jhre ergebene

ger Fran E Simon
Die folgenden Briefe find anch von Ledeutung
Vor der Scheuertee Kur hatte ich 4 pCt Zucker und erhielt

auch ziemlich viel Eiweiß heraus Nach Beendigung der Kur ergab die

geſchloſſen reſp verheilt
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Scheuertees liegen jederzeit in meinem Büro zur Einſicht offenS
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Arten

Krane Winden Hebezeuge
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Reparaturen allor Arten Kostenansehläge gratls

BESEITIGT IN 30 TAGEN

Harnanalyſe daß ich jetzt völlig zuckerfrei din und auch kein Eiweiß mehr ausſcheide Die Zähne die
alle locker waren ſind jetzt wieder feſt geworden und eine längere Zeit offene Wunde am Fuße iſt

Frau Fleiſchermeiſter Pichaczek

Ich beeile mich Jhnen das Reſultat meiner Fran mitzukeilen Zum Anfang der Kur hatte meine
r 79 Zucker nach Berlauf von 8 Tagen ging der Prozentſatz auf zurück nach weiteren acht

gen ging derſelbe auf 2 zurück heute konſtatierte der Arzt daß er überhaupt keinen Zucker
Daß wir dieſen Tee überall empſehlen können Sie

verſichert ſein vielleicht ſetzt fich auch Herr Tr Dreydorff mit Jhnen in Verbindung
gez Hermann Lorenz n Frau

Dieſe ſowie zahlreiche andere freiwilligen Gutachten über ebenſo erſtaunliche Reſultate des

Viele Aerzte benutzen den Scheuertee in ihrer Praxis und ſprechen ihre volle Zufriedenheit

Scheuertee wetcher ein diätetiſches Getränk darſtellt iſt das Produkt einer ſüdamexzikani
S ſchen Pftanze folia boldo welche in ihrer Heimat ſeit undenklichen Zeiten als Volksheilmittel
I fur die Verdanungsorgane Verwendung findet und deren wunderbare Eigenſchaften gegen Zucker
S krankheit durch den glücklichen Zufall eines Gelehrten gelegentlich ſeines Aufenthaltes in Süd Amerika

vor einigen Jahren entdeckt wurde befeitigt den Zucker in 30 Tagen

Jch hade eine Broſchüre Die Gefehichte des Scheuertces geſchrieben welche ich jedermann
Sie erzählt manches Wiſſenswertes für den Zuckerkranken

über Behandlung und Tilt Vorſchriſten Sie bekommen ſie ganz frei zugeſchickt
Schreiden Sie mir ſoſort danach und ich werde Jhnen zu gleicher Jeit eine

BERLIN V 114 Wilmersdor

r auch koſtenlos zugehen laſſen ſo daß Sie einen Verſuch mit dieſem wundervollen Tee ge en Zucker
krankheit machen können Eine Poſtkarte genügt
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maßen zu den funktlonell wichtigsten Stotfan des tlerise
flanziichen Zellen vor allem im Gehirn und in den Nerven
Ur das Zeſleben nötigen phos

lecithinm hohe phyuseiologische Bedeutun
sowie für die Ernährung des Nerveneystems

rvin eins rationele Verelnigung der oben angeführten Mährstoffe mit dem Lecithin erzielt

breitungsbezirke

22

Kraftlose
Nerven

Man hat mit Recht das Nervensystem mit einem Netz
elektrischer Leitungen verglüchen durch welches die ver
schiedenen Organe zum Funktionieren gebracht werden
Die schönste elektrische Leitung nützt aber nichts wenn
sie stromlos wird d h wenn die elektrische Kraft aus
bleibt Sie ist dann nur ein armseliges Stück Draht ohne
Zweck und Nutzen

Auch das Nervensystem kann stromlos werden die
Nervenkraſt kann abnehmen kann ganz vernichtet werden

Die Folgen sind entfsetzlich
Mervosſtüt Neurasthenie Heuralgle gekennzeichnet durch NMattigkelt Kopfschmerzen Empfindlichkelt

e Geräusche Reizharkeit und bie Laune besonders des Magens Zittern der Hände Schlaftosigkeit
edächtnſsschwäche Angstgefühl Unsicherheit beim Sprechen Zuckungen der Muskeln und Glieder Epilepsie

hohrende Sohmerzen ohne Gerchwuist Isehlas Impotenz Trunksucht Neigung zu Ausschwelfungen Ver
dauungsstörungen Melancholie und viele andere Beschwerden stellen sich ein

Unter normalen Verhältnissen genügte die gewöhnliche Zufuhr von kraft um das Nervensystem hin
reichend mit Energie zu versorgen In der erschöpfenden Hast des modernen Erwerbs und Gesellschaftslebens
g aber die auf langsamen Verbrauch berechnete Versorgung nicht mehr es treten 77 aubergewöhnliche

nsprüche an das Nervensystein heran und wenn dasselbe nicht entsprechend besser mit
versagt es der Lebensprozeß wird gestört und stockt

Schnellste Hilfe tut dringend not
Man muß die ermatteten abgespannten übererbeiteten Nerven durch Kraftmittel stärken und stählen

und das heste weil natürfiohst und am schnelsten wirkende Mittel ist unsere Nerven Nahrung Visnervin
Das berühmte chemische Untersuchungs Laberatorium von Dr Lebbin Berlin sagt

Neben diesen dem Präparat einen hahen NMährwert verleihenden Bestandtellen enthält das

aft versorgt wird so

von Lecithin jener Phosphorverbindung welche anerkannter
en Organismus zühlt Lecithin befindet sich in tast

Da ihm in erster Reihe die
rhaltigen Zellhestandteile aufzubauen so besitzt das

für die Entwickiung und das Wachstum des mensohlichen Organismus

ein vorzüqliches Nerven Nähr und Stärkungsmittel
zu hazeichnen welches auf Grund seiner chemischen Zusammensetzung in hohem Maße geeignet erscheint den
Gesamistoffwechge im re anzuregen der Erhaltung und Förderun

es gesamten Nervensystems zu dienen und einen
des Kräftezustandes sowie der

rsatz der verbrauchten Nerven

Wie es wirkt das sehen Sie aus unserer Broschüre über Nervenleiden die auch sonst noch zahlreiche
für jeden Nervenleidenden hochwichtige Aufklärungen enthält Sie sehen es aber auch aus den Ergebnissen eines
kostenlosen Versuches den wir Ihnen ermöglichen

umsonst eine große Probe
Wir senden Ihnen die hochwichtige Broschüre so bekämpft man Nervosität Neurasthenie Nerven

W schwäche mit Erfolg sowohl als gueh eine für einen ersten Versueh genügend grobe Probe Visnervin ganz
gratis wenn Sie uns darum schreiben Sie sollen selbst urtellen sich selbst überzeugen daß wir nicht zu viel

u versprechen selbst sehen wie schnell sich die Anzeichen der Besserung demerklich machen Wir garantleren
Verlangen Sie einfach per Postkarte heute noch die kostenirele Probe

Dr Arthur Erhard e m v n Berlin 35 79 D
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Mensiruationstropfen Regina
Destillat ex Caryophyll 5 Cinnamon 8 Vanillal 8Valerionae 6 Afeonol et Aqua 800/0
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